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Harmonische Mitgliederversammlung mit
Neuwahl des Vorstandes der KG Rot
Weiß Iversheim
Erstmals wird es ein Kinder-Dreigestirn plus geben

Pierre Hunsicker (9.v.l.) darf als neuer 1. Vorsitzender im November ein Kinder-Viergestirn präsentieren.Pierre Hunsicker (9.v.l.) darf als neuer 1. Vorsitzender im November ein Kinder-Viergestirn präsentieren.Pierre Hunsicker (9.v.l.) darf als neuer 1. Vorsitzender im November ein Kinder-Viergestirn präsentieren.Pierre Hunsicker (9.v.l.) darf als neuer 1. Vorsitzender im November ein Kinder-Viergestirn präsentieren.Pierre Hunsicker (9.v.l.) darf als neuer 1. Vorsitzender im November ein Kinder-Viergestirn präsentieren.

Iversheim. Wenn man vom Ver-
einsleben in Iversheim spricht,
kommt die „Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiß Iversheim“ zur
Sprache. Ein Aushängeschild
des dörflichen Lebens. Ein agi-
ler Verein, der es seit Grün-
dung geschafft hat, für alle was
zu bieten. Der Verein zählt zu
den bekanntesten im Stadtge-
biet.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung im vereinseigenen Dorfs-
aal, vielseitig genutzt und den
sich die Iversheimer Karneva-
listen vor Jahren mit viel Idea-
lismus, Schweiß und Eigenmit-
tel in Eigenregie aufgebaut ha-
ben. Zu den aktiven Mitstrei-
tern gehört auch Peter Kolven-
bach mit seiner Familie. Kol-
venbach führte nicht nur seit

2012 den Verein als Präsident/
Vorsitzender an der Spitze an
und stellte sich nun „ins zwei-
te Glied“. Hat wieder mehr Zeit
als langjähriger Leiter des
Iversheimer „Speelmannszug“.
Der Dorfsaal ist für alle mögli-
chen Anlässe geeignet.
Besonders in Zeiten des närri-

schen Treibens. Für Damen- und
Herrensitzungen, Dorfsitzungen
für Erwachsene und Kinder.
Stets sind nicht nur Damensit-
zungen und Herrensitzungen
nach Bekanntwerden des Vor-
verkaufs ausverkauft.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Der Verein hat derzeit 290 Mit-
glieder, davon 80 unter 18 Jah-
re. Im Verlauf des Abends und
einem von „langer Hand ge-
planter Generationswechsel in
der Führung der KG Iversheim“,
stellte nach vielen Jahren an
der Spitze Peter Kolvenbach
Platz. Für Pierre Hunsicker, 1992
geboren, Metallbaumeister,
Junggeselle und in der Session
2023/24 Jungfrau im Iversheimr
Dreigestirn. Auf dem Foto ist er

der neunte von links im schwar-
zen T-Shirt und kurzer helle
Hose.
Der neugewählte Vorstand setzt
sich zusammen:
Neuer erster Vorsitzender: Pi-
erre Hunsicker, Neue zweite
Vorsitzende: Nicole Boehnke,
Neuer Kassierer: Florian Roth,
Aus dem Vorstand ausgeschie-
den sind: Lena Schütz (ehema-
liger Beisitzer) Bernd Kastert
(ehemaliger Beisitzer) Nicole

Rader (ehemalige Kassiererin).
Neu im Vorstand: Florian Roth
(Kassierer), Bianca Mertens
(Beisitzer), Jennifer Dollinger
(Beisitzer), Martin Kolvenbach
(Beisitzer) Yvonne Haltenhof
(Beisitzer). Ehemalige erste und
zweite Vorsitzende mit Peter
Kolvenbach und Thorsten Ra-
der bleiben als Beisitzer im
neuen Vorstand.
Nach der harmonisch-familiär
verlaufenden Versammlung wur-

de die Nachricht gerne aufge-
nommen, dass sich nicht nur
neue Vorstand auf die kommen-
de Session freut, weil es
erstmals in der Vereinsge-
schichte im November ein Kin-
der-Dreigestirn Plus (zu viert)
proklamiert wird. Werde es
nicht nur tänzerisch einen Auf-
tritt einer bekannten und er-
folgreichen Showtanzgruppe
geben.
Manfred Görgen

Krimizeit in der Kulturkapelle
Ralf Kramp gastiert im „Haus Maria“ des Wohn- und Betreuungsverbundes Haus Sonne für
Menschen mit seelischen Beeinträchtigungen
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Nach Manni Langs „Dörpsge-
schichten“ im Februar und Han-
nes Schöners Pop-Kammerkon-
zert im Mai mit Ady Zehnpfennig
und Hermann Heuser setzt der
Wohn- und Betreuungsverbund
„Haus Sonne“ im September sei-
ne Kleinkunstreihe in der Kultur-
kapelle von „Haus Maria“, Willy-
Brandt-Straße 10, in Bad Müns-
tereifel mit dem bekannten Kri-
miautor Ralf Kramp fort.
Der bekannte Kriminalschriftstel-
ler, der als junger Mensch Kon-
vikt und St.-Angela-Gymnasium in

der Kurstadt besuchte, beehrt die
Kulturfreunde am Mittwoch, 17.
September, ab 18:30 Uhr mit ei-
nem ebenso spannenden wie hu-
morvollen Krimiabend.
Karten können ab sofort beim Ver-
ein Haus Sonne e.V., Willy-Brandt-
Str. 10 in 53 902 Bad Münsterei-
fel, bestellt und angefordert wer-
den, am besten telefonisch von
Montag bis Freitag zwischen 8 und
12:30 Uhr unter (0 22 53) 92 310
oder per E-Mail an info@wvhaus-
sonne.de.
Die Tickets werden nach Überwei-

sung des Betrages zzgl. einer Ver-
sandgebühr von zwei Euro pro
Karte zugesendet. Bei freier Platz-
wahl ist Einlass jeweils ab 18 Uhr.
Am Mittwoch, 17. Dezember, um
18:30 Uhr, konzertiert der zum
Mitsingen animierende Musiker
Uwe Reetz aus Kommern auf der
Bühne der Kulturkapelle im frü-
her als Kloster genutzten „Haus
Maria“. Auch dafür sind noch Kar-
ten verfügbar und können geor-
dert werden. Alle in der Reihe auf-
tretenden Künstler solidarisieren
sich ausdrücklich mit den Zielen

und der Arbeit des Wohn- und Be-
treuungsverbundes.
pp/Agentur ProfiPress
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Am Kirmessonntag reichlich Traktoren & Automobil-Oldtimer

Fotos: Manfred GörgenFotos: Manfred GörgenFotos: Manfred GörgenFotos: Manfred GörgenFotos: Manfred Görgen

Houverath. Während eine Live-
band im großen Zelt zum mithö-
ren und tanzen einlud, war auch
in diesem Jahr der Andrang dank

des „Trecker-Treff“ enorm groß.
Was sich dort auf dem diesmal
zweckentfremdeten großen
Aschen-Sportplatz eingefunden

hatte, war schon enorm. Vom al-
ten „Herbie“, Käfer Volkswagen,
bis hin zum ebenfalls in die Jahre
der Oldtimer gekommenen Por-
sche. Alles konnte und durfte sich
sehen und natürlich kostenlos,
bestaunen lassen. Nicht minder
kamen die Freunde alter Trakto-
ren, ob Fendt oder Lanz Bulldog,
auf ihre Kosten.
Nicht nur die Zuschauer freuten
sich auch über den seltenen An-

blick. Neben dem Effelsberger
Ortsvorsteher und Vorsitzender
des Betreibervereins, gesellte
sich auch die Bürgermeisterin
zum staunenden Völkchen. Und
auch in diesem Jahr zeigte sich,
dass diese bereits seit mehreren
Jahren stattfindende Wochen-
endveranstaltung sich immer
großer Beliebtheit erfreute und
zur Kirmestradition werden
könnte. mg
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44 Tafeln für ukrainische Schulen

Nadiia Khmeliuk vom „Blau-Gelben Kreuz“ im Gespräch mit LandratNadiia Khmeliuk vom „Blau-Gelben Kreuz“ im Gespräch mit LandratNadiia Khmeliuk vom „Blau-Gelben Kreuz“ im Gespräch mit LandratNadiia Khmeliuk vom „Blau-Gelben Kreuz“ im Gespräch mit LandratNadiia Khmeliuk vom „Blau-Gelben Kreuz“ im Gespräch mit Landrat
Markus Ramers.Markus Ramers.Markus Ramers.Markus Ramers.Markus Ramers.

Ein Zeichen der deutsch-ukrainischen Solidarität: Insgesamt 44 digitale Tafeln spendete der Kreis EuskirchenEin Zeichen der deutsch-ukrainischen Solidarität: Insgesamt 44 digitale Tafeln spendete der Kreis EuskirchenEin Zeichen der deutsch-ukrainischen Solidarität: Insgesamt 44 digitale Tafeln spendete der Kreis EuskirchenEin Zeichen der deutsch-ukrainischen Solidarität: Insgesamt 44 digitale Tafeln spendete der Kreis EuskirchenEin Zeichen der deutsch-ukrainischen Solidarität: Insgesamt 44 digitale Tafeln spendete der Kreis Euskirchen
ans Blau-Gelbe Kreuz. Fotos: W. Andres / Kreis Euskirchenans Blau-Gelbe Kreuz. Fotos: W. Andres / Kreis Euskirchenans Blau-Gelbe Kreuz. Fotos: W. Andres / Kreis Euskirchenans Blau-Gelbe Kreuz. Fotos: W. Andres / Kreis Euskirchenans Blau-Gelbe Kreuz. Fotos: W. Andres / Kreis Euskirchen

Der Kreis Euskirchen unterstützt
die humanitäre Hilfe für die Uk-
raine mit einer Sachspende von
44 digitalen Tafeln, die dem ge-
meinnützigen Verein Blau-Gelbes
Kreuz e. V. übergeben wurden.
Landrat Markus Ramers über-
reichte die ausrangierten Geräte
im Rahmen eines Besuchs am
Thomas-Eßer-Berufskolleg (TEB)
offiziell an die Vertreterin des Ver-
eins, Nadiia Khmeliuk.
Die Spende umfasst 13 White-
boards mit Beamer-Technik so-
wie 31 SmartBoards. Diese digi-
talen Tafeln waren zuvor im Schul-
betrieb des TEB im Einsatz, wur-
den jedoch ausgemustert, da die
Software nicht mehr unterstützt
wird und Sicherheitsupdates feh-
len. Das Schulamt des Kreises Eus-
kirchen sucht daraufhin den Kon-
takt zum Blau-Gelben Kreuz, wo
man das Angebot dankbar an-
nahm.
„Der Kreis Euskirchen hat die Uk-
raine bereits mehrfach mit Mate-
rialspenden unterstützt“, sagte
Landrat Ramers bei der Spenden-
übergabe. „Es ist für uns eine
Selbstverständlichkeit, nicht
mehr benötigte, aber funktions-
tüchtige Technik einem sinnvol-
len Zweck zuzuführen. Mit der
heutigen Spende wollen wir ei-
nen weiteren Beitrag zur Unter-
stützung der Ukraine leisten.“
Nadiia Khmeliuk freute sich über
die Spende: „Die digitalen Tafeln

sind für uns sehr wichtig, denn sie
dienen nicht nur als sinnvolle tech-
nische Unterstützung für Schul-
kinder, sondern werden auch als
Zeichen der Solidarität und Un-
terstützung wahrgenommen. Ei-
nige der Tafeln werden an das
Gymnasium und die Kunstschule
in Klischkivtsi geschickt. Beide
Einrichtungen wünschen sich Pa-
tenschulen in Deutschland, um ge-
meinsame Projekte zu realisie-

ren.“ Landrat Ramers zeigte sich
offen für diese Idee und sagte Un-
terstützung zu.
Mitte Juli wurde ein Seecontainer
auf dem Parkplatz des TEB aufge-
stellt, um die gespendeten Tafeln
zwischenzulagern. Der Verein
übernimmt die Verpackung und
Umladung der Geräte in LKWs,
die anschließend ins Hauptlager
nach Köln transportiert werden.
Von dort erfolgt eine punktuelle
Verteilung in die Ukraine.
Das Blau-Gelbe Kreuz mit Sitz in
Köln unterstützt seit 2014 den
Aufbau einer freien und demokra-

tischen Ukraine. Seit dem Aus-
bruch des Angriffskrieges organi-
siert der Verein vielfältige Hilfs-
maßnahmen für Binnenflüchtlin-
ge, Kinder und andere Betroffene
in der Ukraine sowie Kulturver-
anstaltungen und Kundgebungen
in Deutschland. Dank der Arbeit
des Vereins wurden unter ande-
rem über 20.000 verletzte Men-
schen medizinisch versorgt, mehr
als 5.200 Tonnen Hilfsgüter mit
über 1.424 Transportern (davon
400 LKW) geliefert und über 3.500
Geflüchtete in Köln und Umge-
bung betreut.
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Beantragung von Briefwahlunterlagen für die
Kommunalwahlen 2025
Am 14. September 2025 finden die Wahlen des Landrates/der Landrä-
tin und des Kreistages des Kreises Euskirchen sowie die Wahlen des
Bürgermeisters und des Stadtrates der Stadt Bad Münstereifel statt.
Erhält bei der Bürgermeisterwahl kein Bewerber mehr als die Hälfte
der gültigen Stimmen, findet am 28. September 2025 eine Stichwahl
statt.
Sollten Sie an den Tagen nicht in Ihrem Wahllokal vor Ort wählen
gehen wollen oder können, ist die Beantragung von Briefwahlunterla-
gen möglich. Zur Beantragung sind FFFFFamiliennameamiliennameamiliennameamiliennameamilienname,,,,,     VVVVVornamen,ornamen,ornamen,ornamen,ornamen, Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
burtsdatum und burtsdatum und burtsdatum und burtsdatum und burtsdatum und WWWWWohnanschriftohnanschriftohnanschriftohnanschriftohnanschrift anzugeben. Sollten Sie Briefwahlun-
terlagen für einen anderenfür einen anderenfür einen anderenfür einen anderenfür einen anderen mitnehmen wollen, ist hierzu eine schrift-schrift-schrift-schrift-schrift-
liche liche liche liche liche VVVVVollmacht erforderlich.ollmacht erforderlich.ollmacht erforderlich.ollmacht erforderlich.ollmacht erforderlich.
Die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist wie folgt möglich:
1. schrift l iche Beantragungschrift l iche Beantragungschrift l iche Beantragungschrift l iche Beantragungschrift l iche Beantragung per Post im frankierten Briefum-

schlag (oder per Telefax, E-Mail sowie sonstige dokumentier-

bare elektronische Übermittlung)
2. online (mit den Daten der online (mit den Daten der online (mit den Daten der online (mit den Daten der online (mit den Daten der WWWWWahlbenachrichtigung)ahlbenachrichtigung)ahlbenachrichtigung)ahlbenachrichtigung)ahlbenachrichtigung) über die städti-

sche Homepage: www.bad-muenstereifel.de
3. ab dem 18.ab dem 18.ab dem 18.ab dem 18.ab dem 18.     August:August:August:August:August:     Abholung im Abholung im Abholung im Abholung im Abholung im WWWWWahlamtahlamtahlamtahlamtahlamt zu den u. g. Öff-

nungszeiten (unter Vorlage Ihrer Wahlbenachrichtigung bzw.
Ihres Ausweises) bis zum zweiten Tag vor der Wahl, 12.09.2025,
15.00 Uhr.

Bitte achten Sie auch darBitte achten Sie auch darBitte achten Sie auch darBitte achten Sie auch darBitte achten Sie auch daraufaufaufaufauf,,,,, dass Sie im Briefw dass Sie im Briefw dass Sie im Briefw dass Sie im Briefw dass Sie im Briefwahlantrahlantrahlantrahlantrahlantrag angeben,ag angeben,ag angeben,ag angeben,ag angeben, ob ob ob ob ob
Sie im Fall einer Stichwahl ebenfalls Briefwahlunterlagen erhaltenSie im Fall einer Stichwahl ebenfalls Briefwahlunterlagen erhaltenSie im Fall einer Stichwahl ebenfalls Briefwahlunterlagen erhaltenSie im Fall einer Stichwahl ebenfalls Briefwahlunterlagen erhaltenSie im Fall einer Stichwahl ebenfalls Briefwahlunterlagen erhalten
möchten.möchten.möchten.möchten.möchten.
Die Unterlagen werden Ihnen dann automatisch zugesandt.
Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische Eine telefonische AntrAntrAntrAntrAntragstellung ist nicht zulässig!agstellung ist nicht zulässig!agstellung ist nicht zulässig!agstellung ist nicht zulässig!agstellung ist nicht zulässig!
Öffnungszeiten des Öffnungszeiten des Öffnungszeiten des Öffnungszeiten des Öffnungszeiten des WWWWWahlamtes ab dem 18.08.2025:ahlamtes ab dem 18.08.2025:ahlamtes ab dem 18.08.2025:ahlamtes ab dem 18.08.2025:ahlamtes ab dem 18.08.2025:
montags bis freitags:montags bis freitags:montags bis freitags:montags bis freitags:montags bis freitags: 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
zusätzlich donnerstags:zusätzlich donnerstags:zusätzlich donnerstags:zusätzlich donnerstags:zusätzlich donnerstags: 14:00 bis 18:00 Uhr

Sanierung der Wasserterrassen steht bevor
Das Land NRW fördert die Maßnahme zu 70 Prozent

Die Sanierung der Wasserterrassen startet in den nächsten Wochen. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelDie Sanierung der Wasserterrassen startet in den nächsten Wochen. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelDie Sanierung der Wasserterrassen startet in den nächsten Wochen. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelDie Sanierung der Wasserterrassen startet in den nächsten Wochen. Foto: Mager/Stadt Bad MünstereifelDie Sanierung der Wasserterrassen startet in den nächsten Wochen. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Im Kurpark Wallgraben startet
noch im August die Sanierung der
Wasserterrassen und des direkt
angrenzenden Umfelds. Die in den
1970er Jahren errichteten Was-
serterrassen weisen schon seit
Jahren einen erheblichen Sanie-
rungsbedarf auf. Dank Fördermit-
teln aus der Städtebauförderung
im Rahmen des Integrierten
Stadtentwicklungskonzepts (ISEK)
steht nun der Sanierung der be-
liebten Brunnenanlage nichts
mehr im Wege. Rund 720.000 Euro
fließen in die Erneuerung der Be-
cken, der Technik und der angren-
zenden Sitzbereiche. Dabei ent-
fallen 70% auf Fördermittel der
Städtebauförderung. Es handelt
sich um finanzielle Mittel aus dem
ersten ISEK-Förderantrag 2018.
Der Förderzeitraum endet 2026.
Bevor ab Mitte August mit den
Betonarbeiten begonnen werden
kann, musste zunächst der Rück-
schnitt der Grünflächen um die
Becken durchgeführt werden. Er-
haltenswerte Pflanzen wurden

Rollstuhlfahrer und Kinderwagen wird ein Verbindungsweg zwischen
ehemaligem Kurhaus und Sebastian-Kneipp-Promenade freigehalten.
Nach aktuellem Stand werden die Arbeiten an den Wasserterrassen
spätestens im Frühjahr 2026 abgeschlossen.

dabei möglichst gesichert. Sie sollen später wieder verpflanzt werden.
Zudem ist die Einrichtung einer Baustellenfläche auf einer angrenzen-
den Wiese an der Sebastian-Kneipp-Promenade notwendig. Die Zu-
fahrt zu Wohngebäuden ist hiervon nicht betroffen. Für Fußgänger,
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Verabschiedungen in den Ruhestand

Hintere Reihe (v.l.): Ulrich Esser, Annika Simon, Ramona Bongartz, Berthold Malburg, Sabine Rößler VordereHintere Reihe (v.l.): Ulrich Esser, Annika Simon, Ramona Bongartz, Berthold Malburg, Sabine Rößler VordereHintere Reihe (v.l.): Ulrich Esser, Annika Simon, Ramona Bongartz, Berthold Malburg, Sabine Rößler VordereHintere Reihe (v.l.): Ulrich Esser, Annika Simon, Ramona Bongartz, Berthold Malburg, Sabine Rößler VordereHintere Reihe (v.l.): Ulrich Esser, Annika Simon, Ramona Bongartz, Berthold Malburg, Sabine Rößler Vordere
Reihe (v.l.): Annamaria July, Sejdija Sejdi, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Dragana Breuer Foto:Reihe (v.l.): Annamaria July, Sejdija Sejdi, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Dragana Breuer Foto:Reihe (v.l.): Annamaria July, Sejdija Sejdi, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Dragana Breuer Foto:Reihe (v.l.): Annamaria July, Sejdija Sejdi, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Dragana Breuer Foto:Reihe (v.l.): Annamaria July, Sejdija Sejdi, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Dragana Breuer Foto:
Mager / Stadt Bad MünstereifelMager / Stadt Bad MünstereifelMager / Stadt Bad MünstereifelMager / Stadt Bad MünstereifelMager / Stadt Bad Münstereifel

In einer kleinen Feierstunde im
Rathaus hat sich Bürgermeis-
terin Sabine Preiser-Marian bei
den Beschäftigten, die in den
vergangenen Monaten den
wohlverdienten Ruhestand an-
getreten haben, sich für die ge-
leistete Arbeit bedankt.

Bei einem gemeinsamen Früh-
stück erinnerten sich die neu-
en Ruheständler mit der Bür-
germeisterin, einigen Füh-
rungskräften sowie der Gleich-
stellungsbeauftragten Annika
Simon und dem Personalrats-
vorsitzenden Ulrich Esser an
manches Anekdötchen aus dem
Arbeitsleben.

In den Ruhestand wurden ver-
abschiedet Dragana Breuer, An-
namaria July und Sejdija Sejdi.

Höhere Förderung für den Wiederaufbau
Ministerium bewilligt Antrag der Stadt

Die Sanierung der Mauer am Wallgraben ist neu in den Wiederaufbau aufgenommen worden. Foto: Stadt BadDie Sanierung der Mauer am Wallgraben ist neu in den Wiederaufbau aufgenommen worden. Foto: Stadt BadDie Sanierung der Mauer am Wallgraben ist neu in den Wiederaufbau aufgenommen worden. Foto: Stadt BadDie Sanierung der Mauer am Wallgraben ist neu in den Wiederaufbau aufgenommen worden. Foto: Stadt BadDie Sanierung der Mauer am Wallgraben ist neu in den Wiederaufbau aufgenommen worden. Foto: Stadt Bad
MünstereifelMünstereifelMünstereifelMünstereifelMünstereifel

Die Hochwasserkatastrophe
vom Juli 2021 hat in Bad Müns-
tereifel unvorstellbare Zerstö-
rungen mit sich gebracht. An der
öffentlichen Infrastruktur rei-
chen sie von deutlich sichtbaren
Spuren wie zum Beispiel riesi-
gen Kratern in der Orchheimer
Straße und Wertherstraße in der
Kernstadt sowie eingerissenen
Erftmauern in Arloff bis hin zu
weniger auffälligen Schäden an
Wald- und Wirtschaftswegen.
Die Kosten der Beseitigung der
Schäden werden durch Wieder-
aufbaumittel von Bund und Land
gefördert. Dazu hat die Stadt
schon 2021 einen Wiederaufbau-
plan (WAP) mit allen geplanten
Maßnahmen aufgestellt. Auf Ba-
sis dieses Plans hat das Kom-
munalministerium NRW im Früh-
jahr 2022 Mittel in Höhe von
rund 175 Millionen Euro zuge-
sagt.
Inzwischen sind vier Jahre ver-
gangen. In dieser Zeit wurden
viele Wiederaufbauprojekte um-
gesetzt, viele sind in Planung,
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Neuer Stellplatz der Altglascontainer in Wald

Flachstag im Handwebmuseum Rupperath
am 20. August
Von der Pflanze zur Faser

Foto: Kurt ReidenbachFoto: Kurt ReidenbachFoto: Kurt ReidenbachFoto: Kurt ReidenbachFoto: Kurt Reidenbach

Der Rat der Stadt Bad Münsterei-
fel hat mit Beschluss vom
25.02.2025 die Umsetzung der Alt-
glascontainer in der Ortslage
Wald vom Standort in der Straße
„Zum Schützenplatz“ auf einen
neuen Standort im Gewerbege-
biet Wald, Ecke „Webersbenden/
Hohweg“ in unmittelbarer Nähe
des NORMA-Marktes beschlos-
sen. Anfang Juli wurden die Con-
tainer nunmehr zum neuen Stand-
ort umgesetzt.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

In vielen Arbeitsschritten werdenIn vielen Arbeitsschritten werdenIn vielen Arbeitsschritten werdenIn vielen Arbeitsschritten werdenIn vielen Arbeitsschritten werden
aus den Flachspflanze spinnbareaus den Flachspflanze spinnbareaus den Flachspflanze spinnbareaus den Flachspflanze spinnbareaus den Flachspflanze spinnbare
Fasern. Foto: Susanne MittererFasern. Foto: Susanne MittererFasern. Foto: Susanne MittererFasern. Foto: Susanne MittererFasern. Foto: Susanne Mitterer

Für Mittwoch, den 20. August 2025, lädt das Handwebmuseum Ruppe-
rath zum Flachstag ein - ein besonderes Ereignis für alle, die sich für
traditionelles Handwerk und textile Kulturgeschichte interessieren.
Zwischen 14 und 17 Uhr zeigt die Textilgestalterin Christiane Seuffer-
lein, wie aus der Flachspflanze in vielen Arbeitsschritten spinnbare
Fasern werden. Vom Riffeln über Rösten, Brechen, Hecheln bis hin zum
Spinnen wird der Weg vom Pflanzenhalm zum Garn lebendig nachvoll-
ziehbar gemacht.
Am Abend folgt um 19 Uhr ein Vortrag von Christiane Seufferlein zu
ihrem Herzensprojekt „Bertas Flachs“. Die Geschichte begann mit
einem überraschenden Geschenk: eine alte Truhe gefüllt mit 80 Kilo-
gramm Flachs - einst die Aussteuer von Berta. Daraus entwickelte sich
eine bewegende Reise durch Zeit und Raum, in der die Spuren des
Flachsanbaus und der Textilarbeit im österreichischen Mühlviertel
nachgezeichnet wurden. Heute setzt sich der Verein rund um das
Projekt dafür ein, die jahrtausendealte Tradition der Flachsverarbei-

tung zu bewahren und weiterzu-
geben.
Ein Tag für alle, die altes Hand-
werk neu entdecken möchten. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht!
Anmeldung für den Anmeldung für den Anmeldung für den Anmeldung für den Anmeldung für den AbendvortrAbendvortrAbendvortrAbendvortrAbendvortragagagagag
über Barbara May, Tel. 02643/
5147, oder Oskar Ferber, Tel.
02257/831, oder per E-Mail an
barbara@spinn-web-werkerey.de.
Handwebmuseum Rupperath
Schulweg 1
53902 Bad Münstereifel-Ruppe-
rath
www.handweb-museum.de

andere wiederum stehen noch aus. Mit fortschreitendem Wieder-
aufbau ändern sich die Kosten. Zum einen liegt dies an den gestie-
genen Energie-, Material- und Personalkosten. Andererseits liegt
es daran, dass in die genaue Feststellung der - teils verdeckten -
Schäden und in die Planungen vieler Maßnahmen inzwischen in-
tensiver eingestiegen wurde.
Den geänderten Wiederaufbauplan hat die Stadt im vergangenen
Jahr beim Ministerium eingereicht. Vor kurzem hat das Ministeri-
um den Änderungs-WAP in Höhe von rund 28,3 Millionen Euro
bewilligt. „Damit liegt die Schadenssumme, die die Flutkatastro-
phe auf Bad Münstereifeler Stadtgebiet nach jetzigem Stand an
der öffentlichen Infrastruktur angerichtet hat, bei mehr als 200
Millionen Euro“, resümiert Bürgermeisterin Sabine Preiser-Mari-
an: „Zwölf Maßnahmen wurden ganz neu in den Wiederaufbauplan

aufgenommen.“ Diese schlagen insgesamt mit rund 4,1 Millionen
Euro zu Buche.
Dabei handelt es sich um den Bolzplatz Eicherscheid (35.000 Euro),
eine Mauer an der Kita Iversheim (840.000 Euro), Maßnahmen im
Kurpark (1,17 Millionen Euro), die Instandsetzung des Gewässer-
durchlasses im Bereich des Parkplatzes „Viadukt“ (90.000 Euro),
die Urkunden der Städtepartnerschaften mit Fougères und Ashford
(9.000 Euro), die Differenz zwischen den Kosten der Ersatzbeschaf-
fung von Parkscheinautomaten und der entsprechenden Versiche-
rungszahlung (20.000 Euro), eine Mauer am Wallgraben (390.000
Euro), einen Gewässerdurchlass an der Schleidtalstraße (390.000
Euro), die Brücke „Rönnstraße“ (228.000 Euro), die Schleidtalstra-
ße (260.000 Euro), die Brücke „Im Spülchesberg“ (572.000 Euro)
und der Parkplatz des Rathauses (100.000 Euro).
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Geschichten und Erlebnisse aus den Bergen

Erlebe einen inspirierenden Abend
voller Abenteuer, Emotionen und
spannender Einblicke. Bei der Ver-
anstaltung des Alpenvereins Sek-
tion Eifel berichten Geschichten-
erzähler*innen von ihren Erleb-
nissen vergangener Touren aus
den Bereichen Hochtouren, Berg-
wandern und Wandern.
Wir nehmen euch mit auf eine
emotionale Reise persönlichen
Erfahrungen, von interessanten
Zielgebieten, spannenden Heraus-
forderungen, überraschenden
Wendungen und unvergesslichen
Momenten
Unsere Themenhighlights reichen
von der wilden Serra de Tramun-
tana auf Mallorca mit dem legen-
dären GR 221, über alpine Aben-
teuer wie die Hochtour auf den
Mont Blanc, bis zur klassischen
Alpenüberquerung von Berchtes-
gaden nach Lienz oder dem Aben-
teuer am Ararat. Und wer es lie-
ber entspannt mag, kommt bei
unserer „Zuckerspitze“ voll auf
ihre Kosten - der Slow-Motion-
Frauentour auf die Zugspitze, bei
der Genuss vor Gipfel zählt. Wei-
tere spannende Themen sind
bereits in Planung.
Im Mittelpunkt stehen nicht gro-
ße Namen, sondern echte Men-
schen mit echter Begeisterung.
Unsere Touren sind vielfältig, le-
bendig und voller Leidenschaft -
für alle, die draußen etwas erle-
ben wollen. Ob mittendrin oder
einfach nur staunend dabei: Was
zählt, sind die unvergesslichen
Momente.

• Sechs abwechslungsreiche
Beiträge: Spannende Ge-
schichten in Form von Fotos
und Videos.

• Pausenzeit: Zeit zum Durch-
atmen und für einen Snack.

• Gemeinsamer Austausch
• Für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt:

Samstag, 25. Oktober
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr
Rot Kreuz - Akademie vogelsang
ip,
Vogelsang 41, 53937 Schleiden-
Vogelsang
Lass dich von den Erlebnissen un-
serer Mitglieder inspirieren und
sei dabei. Ganz egal, ob du schon

einmal mit uns unterwegs warst
oder einfach Lust auf Berge und
Natur hast. Du bist herzlich will-
kommen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Zur besseren Planung freuen wir
uns über deine Anmeldung unter
www.dav-eifel.de, oder komm ein-
fach spontan vorbei.
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Trickdiebstahl auf Supermarktparkplatz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Arloff/Kirspenich: Neue Poststation kommt

(ots). Am Freitag, 1. August, wur-
de ein 64-jähriger Mann aus Bad
Münstereifel Opfer eines Trick-
diebstahls. Gegen 13:35 Uhr wur-
de er auf dem Parkplatz eines Su-
permarktes in der Kirchheimer
Straße in Bad Münstereifel von
zwei Frauen angesprochen. In ge-
brochenem Deutsch bat eine der
Frauen den Mann, mehrere Cent-
Münzen in ein 2-Euro-Stück zu
wechseln.
Der Mann öffnete daraufhin sei-
ne Geldbörse und übergab ihr
ein 2-Euro-Stück. Die Frau be-
stand darauf, ihm die einzelnen

Münzen als Wechselgeld direkt
in seine Geldbörse zu legen.
Während der Mann der Frau sei-
ne Geldbörse entgegenhielt,
legte diese die Münzen in das
Münzfach. Anschließend stiegen
die beiden Frauen mit einem
Kind in einen dunklen, größeren
SUV und verließen den Park-
platz. An seiner Wohnanschrift
stellte der 64-Jährige fest, dass
ein Geldbetrag im oberen drei-
stelligen Euro-Bereich aus sei-
ner Geldbörse entwendet wor-
den war.
Die Unbekannten können wie folgt

beschrieben werden:
• rumänisches/bulgar isches

Aussehen
• ca. 40 Jahre alt
• schulterlanges schwarzes

Haar
• mit Röcken und dunklen Ober-

teilen bekleidet

• stämmige Körperstatur.
• 165 bis 170 cm groß
• dunkler SUV mit französi-

schem Kennzeichen

Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen bezüglich des Diebstahls
aufgenommen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Postfiliale in Arloff/Kirspenich
ist seit einiger Zeit geschlossen.
Die SPD hat sich bei der Deut-
schen Post dafür eingesetzt, dass
Postleistungen auch zukünftig im
Doppelort zur Verfügung stehen.
Dabei konnte ein Erfolg für die
Menschen erzielt werden: Die Post
hat mitgeteilt, dass sie eine mo-
derne Poststation am Netto-Markt
errichten wird. Damit wird die pos-
talische Grundversorgung im Dop-

pelort wiederhergestellt.
„Seit der Schließung der Filiale
sind für rund 2.600 Menschen Post-
leistungen nicht mehr vor Ort
möglich. Deswegen haben wir uns
an die Post gewandt. 57 Orte -
ein Bad Münstereifel. Das ist für
uns keine Phrase“, erklärt Sebas-
tian Glatzel, Fraktionsvorsitzen-
der der SPD im Stadtrat. „Die
Menschen in Arloff/Kirspenich ha-
ben ein Anrecht auf funktionie-

rende Infrastruktur.“
Gemeinsam wandten sich Glat-
zel, die SPD-Vertreter Dr. Jörg
Lommatsch und Frank Terschanski
sowie Kreistagsmitglied Thilo
Waasem mit der Forderung an die
Post: Eine neue Filiale oder
zumindest ein digitales Angebot
muss her - andernfalls ist die
Grundversorgung gefährdet.
Mit Erfolg: mit der Poststation
werden nahezu alle Postdienste

rund um die Uhr, sieben Tage die
Woche verfügbar sein. Sie bietet
damit eine Alternative zur her-
kömmlichen Filiale - mit mehr Fle-
xibilität.
„Das ist eine gute Nachricht für
die Menschen in Arloff/Kirspe-
nich“, betonen Dr. Jörg Lom-
matsch und Frank Terschanski. „Es
zeigt, dass sich politisches Enga-
gement auf lokaler Ebene lohnt.“

Sebastian Glatzel
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KreisSportBund Euskirchen stärkt Verkehrssicherheit
durch Pedelec-Schulungen

Einladung zum 9. Gründungsstammtisch im Kreis
Euskirchen am 27. August

Der KreisSportBund Euskirchen
e.V. engagiert sich gemeinsam mit
der Polizei Euskirchen und der
Kreisverkehrswacht Euskirchen
für mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr. Auch in der zweiten Jah-
reshälfte bietet der KSB wieder
kostenlose, praxisnahe Pedelec-
Schulungen für Einsteigerinnen,
Einsteiger und Fortgeschrittene
an.
Mit dem anhaltenden Boom der
Pedelecs wächst der Bedarf an

gezielten Schulungen. Die Trai-
nings vermitteln sowohl theore-
tisches Wissen über Verkehrsre-
geln und technische Aspekte als
auch praktische Fahrübungen -
stets unter fachkundiger Anlei-
tung.
Der erste Termin findet am 28.
August in Hellenthal statt und
richtet sich an Einsteigerinnen
und Einsteiger. Weiter geht es
am Donnerstag, 18. September,
in Nettersheim. Für Berufstätige

besteht am Samstag, 20. Sep-
tember, die Möglichkeit, ihre Pe-
delec-Erfahrungen im Rahmen
einer Schulung in Gemünd zu ver-
tiefen.
Bei allen drei Terminen kann
entweder ein eigenes Pedelec
genutzt oder ein Leih-Pedelec
zur Verfügung gestellt werden.
Zusätzlich findet am 13. Septem-
ber eine Schulung mit dem eige-
nen Pedelec auf einem Schulhof
in Euskirchen statt - ideal, um in

geschützter Umgebung sicher zu
üben.
Die Anmeldung ist über die Web-
site des KSB Euskirchen oder te-
lefonisch unter 02251 15 160 mög-
lich. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird eine frühzeitige
Anmeldung empfohlen.
Mit diesem Angebot leistet der
KSB einen wertvollen Beitrag zur
Unfallprävention und stärkt das
rücksichtsvolle Miteinander im
Straßenverkehr.

Foto: Kreis EuskirchenFoto: Kreis EuskirchenFoto: Kreis EuskirchenFoto: Kreis EuskirchenFoto: Kreis Euskirchen

Gründen, aber richtig - unter
diesem Motto lädt die Stabs-
stelle für Struktur- und Wirt-
schaftsförderung des Kreises
Euskirchen alle Gründungs-
interessierten, Start-ups und
jungen Unternehmen herzlich
zum 9. Gründungsstammtisch
ein.

Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 27. August, um 17:30
Uhr in der Ideenfabrik Nach-
haltige Wirtschaft in Euskirchen
statt.
Im Mittelpunkt des Abends
steht das Thema „Rechtsform-
wahl und rechtliche Stolperfal-
len - was Gründende, Start-ups
und Jungunternehmen wissen
sollten“.
Zwei erfahrene Fachanwälte der
Kanzlei Bietmann Rechtsanwäl-
te Steuerberater PartmbB, Jens
Olinger und Simone Zervos, ge-
ben einen kompakten Über-
blick über zentrale rechtliche
Fragen, die bei der Unterneh-
mensgründung zu beachten
sind.
Behandelt werden unter ande-
rem die Vor- und Nachteile gän-
giger Rechtsformen wie Einzel-
unternehmen, GbR, UG oder
GmbH, Fragen der Haftung und
der Gründungsformalitäten so-
wie steuerliche Grundlagen zur
Körperschaft-, Gewerbe- und
Umsatzsteuer.
Auch insolvenzrechtliche As-
pekte und typische Gründungs-

risiken stehen auf der Agenda -
ebenso wie ein arbeitsrecht-
licher Kurzüberblick für den
Fall, dass erste Mitarbeitende
eingestellt werden sollen.

Wie gewohnt beginnt der Grün-
dungsstammtisch mit einer of-
fenen Kennenlernrunde - eine
gute Gelegenheit, in lockerer
Atmosphäre ins Gespräch zu

kommen und erste Kontakte zu
knüpfen.
Nach dem Impulsvortrag bleibt
ausreichend Zeit für individu-
elle Fragen und Austausch.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Alle Gründungsinteressierten,
jungen Unternehmerinnen und
Unternehmer sowie Unterstüt-

zerinnen und Unterstützer der
regionalen Gründungsszene
sind herzlich willkommen.

Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre AnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerin
Sindy Schlosser
Gründungsberaterin
Struktur- und Wirtschaftsförde-
rung Kreis Euskirchen
sindy.schlosser@kreis-
euskirchen.de
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Zum Schutz von Fauna und Flora: Wasserentnahme
untersagt

Jetzt Vorschläge einreichen:
Solidaritätspreis 2025

Die Kreisverwaltung Euskirchen
hat eine Allgemeinverfügung er-
lassen, mit der ab sofort die Was-
serentnahme aus oberirdischen
Gewässern untersagt wird - so-
weit diese im Rahmen des erlaub-
nisfreien Gemein-, Eigentümer-
oder Anliegergebrauchs erfolgt.
Die Verfügung gilt bis einschließ-
lich 30. September. Eine frühere
Aufhebung bleibt vorbehalten,
sollte sich die Situation entspan-
nen.
Der maßgebliche Grund für diese
Maßnahme sind die anhaltend
niedrigen Wasserstände in den
Fließgewässern des Kreisgebiets.

Das niederschlagsarme Frühjahr
und der trockene Sommer haben
trotz vereinzelter Regenfälle im
Juli zu einer besorgniserregenden
Lage geführt: Viele Bäche und Flüs-
se weisen aktuell kritisch geringe
Wasserführungen auf.
Diese Wasserstände gefährden die
ökologische Funktionsfähigkeit
der Gewässer massiv. Fische, Am-
phibien, Insekten und Pflanzen
sind auf ein Mindestmaß an Was-
ser angewiesen - sinkt dieses un-
ter ein kritisches Niveau, drohen
langfristige Schäden für Flora und
Fauna. Zudem kann es durch zu
geringe Wasserstände zu einer

Überhitzung und einem Sauer-
stoffmangel kommen, was weite-
re Belastungen für das Ökosys-
tem zur Folge hätte.
Mit der Allgemeinverfügung ver-
folgt der Kreis das Ziel, weitere
ökologische Schäden zu verhin-
dern und den Lebensraum vieler
gefährdeter Arten zu erhalten. Die
Maßnahme dient dem präventi-
ven Gewässerschutz - insbeson-
dere in Zeiten des Klimawandels
mit häufiger auftretenden Tro-
ckenphasen.

Verboten sind ab sofort:
• Das Entnehmen von Wasser

mit fahrbaren Behältnissen
• Das Entnehmen mit elektri-

schen oder motorbetriebenen
Pumpen und Saugvorrichtun-
gen

Ausnahmen bestehen nur für das
Tränken von Vieh und das Schöp-
fen von Wasser mit Handgefäßen.
Weitere Informationen zur Allge-
meinverfügung finden Sie unter:
www.kreis-euskirchen.de/aktuel-
les/bekanntmachungen

Die Stiftung Soziale Arbeit ruft
auch in diesem Jahr dazu auf, Vor-
schläge für den mit 1.000 Euro
dotierten Solidaritätspreis 2025
einzureichen. Der Preis würdigt
herausragendes soziales Engage-
ment von Einzelpersonen, Initia-
tiven oder Organisationen im
Rhein-Erft-Kreis sowie im Kreis
Euskirchen. Die Preisverleihung
findet am 12. Dezember statt.
Der Solidaritätspreis wird seit
2007 vergeben und rückt Men-
schen und Projekte in den Fokus,
die sich in besonderer Weise für
Mitmenschlichkeit, gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und Solida-
rität einsetzen. Auch in heraus-
fordernden Zeiten setzen sie Im-
pulse für ein demokratisches und
gerechtes Miteinander.
Bürger*innen, Gruppen und Orga-
nisationen sind herzlich eingela-
den, bis zum 15. Oktober potenzi-
elle Preisträger*innen zu benen-
nen. Die Vorschläge sollen eine
kurze Begründung enthalten und
per E-Mail an preis@stiftung-sozi-
ale-arbeit.de gesendet werden.

„Der Solidaritätspreis setzt ein
Zeichen für gelebte Mitmensch-
lichkeit, gesellschaftliches Enga-
gement und die Stärkung demo-
kratischer Werte“, betont Markus
Ramers, Präsident der Stiftung
Soziale Arbeit und Landrat des
Kreises Euskirchen. „Gerade in
bewegten Zeiten ist es wichtig,
Menschen und Initiativen sicht-
bar zu machen, die sich mutig und
kreativ für das Gemeinwohl ein-
setzen.“
Andreas Houska, Präsidiumsmit-
glied der Stiftung Soziale Arbeit
und Geschäftsführer des AWO
Regionalverbandes, ergänzt: „So-
lidarität ist kein abstrakter Be-
griff - sie zeigt sich ganz konkret
im Alltag.
Mit dem Preis ehren wir jene, die
Verantwortung übernehmen und
anderen Halt geben.“
Weitere Informationen zur Stif-
tung und zum Preis unter:
www.stiftung-soziale-arbeit.de.
Vorschläge bitte bis zum 15. Ok-
tober per E-Mail an
preis@stiftung-soziale-arbeit.de.
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand

Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven
Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht.
Das zeigt jetzt auch der Ab-
schlussbericht des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung (BIBB), der
die Rolle der beruflichen Bil-
dung bei der Klimaanpassung
untersucht. Unter den zahlrei-
chen Ausbildungsberufen wird
das Dachdeckerhandwerk be-
sonders hervorgehoben - als ei-
ner von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klima-
anpassung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovol-
taik oder Regenwassermanage-
ment - das alles ist längst Teil
unserer Ausbildung und unseres
Alltags“, sagt Rolf Fuhrmann,
stellvertretender Hauptge-
schäftsführer des Zentralver-
bands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH). „Unse-
re Betriebe leisten täglich Kli-
maschutz und Klimaanpassung
- ganz konkret auf Deutschlands
Dächern.“

Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung

Laut des Berichts bringt das
Dachdeckerhandwerk das nöti-
ge Fachwissen mit und arbeitet
gewerkeübergreifend, etwa mit
Elektrikern, Landschaftsbauern
oder dem SHK-Handwerk.
Genau solche Kompetenzen
werden aktuell in der Aus- und
Weiterbildung weiter gestärkt -
mit neuen Inhalten, einer frei-
willigen Lehrwoche Energie-
technik und zusätzlichen Quali-

fikationen wie dem PV-Mana-
ger.
Das Fazit: Wer heute Dach-
decker*in wird, entscheidet sich
für einen Beruf mit Zukunft - und
mit Verantwortung für eine kli-
mafeste Gesellschaft. Wer mehr
über eine Ausbildung im Dachde-
ckerhandwerk erfahren möchte,
wird zum Beispiel hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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„After-Work-Café meets KARLA kann!“
Einladung zum Netzwerktreffen für Unternehmerinnen und Führungsfrauen im Kreis
Euskirchen
Die Stabsstelle Struktur- und Wirt-
schaftsförderung des Kreises Eus-
kirchen lädt gemeinsam mit dem
Kompetenzzentrum Frau und Be-
ruf Region Aachen herzlich zur
Veranstaltung „After-Work-Café
meets KARLA kann!“ am Diens-
tag, 12. November, ab 18 Uhr in
die Ideenfabrik Nachhaltige Wirt-
schaft in Euskirchen, Josef-Ruhr-
Straße 30, ein.
Eingeladen sind alle Unternehme-
rinnen, Gründerinnen, Nach-
wuchs- und Führungsfrauen aus
dem Kreis Euskirchen, die sich
vernetzen, austauschen und neue
Impulse für ihre berufliche und
unternehmerische Entwicklung
erhalten möchten. In entspannter
After-Work-Atmosphäre erwartet
die Teilnehmerinnen ein interak-
tives Programm, das Inspiration
und praktische Anregungen ver-
bindet.
Den inhaltlichen Schwerpunkt des
Abends bildet ein Impulsvortrag
der erfahrenen Moderatorin und
Impulsgeberin Kinga Bartzak. Un-
ter dem Titel „Die Bedeutung von
Netzwerken im Kontext von Fe-
male Empowerment“ zeigt sie auf,
warum tragfähige Netzwerke
heute mehr denn je die Basis für
beruflichen Erfolg und gesell-
schaftlichen Wandel sind - gerade
für Frauen mit vielfältigen Lebens-
und Arbeitsbiografien. Die Teil-
nehmenden erkunden gemein-
sam, wie analoge und digitale
Netzwerke gezielt genutzt wer-
den können, um Sichtbarkeit, Ein-
fluss und Wirkung zu entfalten.
Ergänzt wird der Abend durch eine
Blitzlicht-Vorstellungsrunde zum
gegenseitigen Kennenlernen, eine
interaktive Gruppenübung zu Po-

sitionierung und Personal Bran-
ding sowie hilfreiche Tipps und
praxisnahe Impulse rund um das
Thema Netzwerken. Im offenen
Networking bleibt anschließend
Raum für persönliche Gespräche,
Austausch und neue Kontakte.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist erforderlich unter
tinyurl.com/karlakann.
Die Veranstalterinnen freuen sich
auf einen inspirierenden Abend
mit engagierten Frauen aus der
Region, die gemeinsam Zukunft

gestalten wollen - selbstbewusst,
vernetzt und mit klarer Haltung.
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:Ansprechpartnerin:
Laura Meyer
Struktur- und Wirtschaftsförde-
rung Kreis Euskirchen
laura.meyer@kreis-euskirchen.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr Achtung Herr WWWWWeiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!eiss kauft!
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten + Spieler,
Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, Schmuck, Bücher, Bestecke,
Teppiche, Geweih, antike Möbel, alte
Handys uvm. Tel.02223 / 9148778

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
BrBrBrBrBraßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, /02484

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445-852191

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich,  0152-34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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GUTER „RAT“  IST WÄHLBAR
UNSERE KANDIDATEN FÜR SIE:

Sie haben die Wahl 
am 14. September 2025

Unsere Ziele unter 
www.uwv-bad-muenstereifel.de

www.uwv-bad-muenstereifel.de | Tel. 0 22 53 / 68 64 | �

IN BAD MÜNSTEREIFEL

Ihre

Mit HER
Z und 

VERS
TAND

für Bad Münstereifel 

und unsere Dörfer!

Bliesthal Berresheim 

Buchholzbacher Mühle 

Effelsberg Eichen Eicher-
scheid Ellesheim Esch 

Escher Heide Eschweiler 
Forsthaus Hülloch Gilsdorf 

Gut Hospelt Gut Unterdickt Hardtbrücke Hilterscheid Hohn 

Holzem Honerath Houverath Hünkhoven Hummerzheim Ivers-

heim Kalkar Kirspenich Kop Nück Kolvenbach Langscheid

Lanzerath Lethert Limbach Lingscheiderhof

Mahlberg Maulbach Mutscheid Neichen

Nitterscheid Nöthen Odesheim Ohlerath

Reckerscheid Rodert Rupperath

Sasserath Scheuerheck Scheuren

Schönau Soller Vollmert Wald

Wasserscheide Weißen-

stein Willerscheid 

Witscheider-hof

Arloff 

Bergrath

Bad Münstereifel

Ihre
UWV Bad Münstereifel

www.u
wv-bad-muenstereifel.de

Unser Herz für Sie

Wahlbezirk Nr. 9
BAM IV

ANDY
BÜHL

Wahlbezirk Nr. 13
Mutscheid

KURT
OSTERMANN

Wahlbezirk Nr. 10
Eicherscheid

MARIUS
MÜLLER

Wahlbezirk Nr. 14
Rupperath

BENNI
SCHMITZ

Wahlbezirk Nr. 11
Schönau

EDMUND
DANIEL

Wahlbezirk Nr. 15
Effelsberg Wald

TIM
GROHER

Wahlbezirk Nr. 12
Mahlberg

TOBIAS
DANIEL

Wahlbezirk Nr. 16
Houverath

GREGOR
DEMARY

Nacht der Jugendkultur ist wichtiger denn je

Foto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa DominFoto: Lisa Domin

Die Landesvereinigung Kulturelle
Jugendarbeit NRW hat zum 16.
Mal zur Teilnahme an der Nacht-
frequenz eingeladen, und 95 Städ-
te und Gemeinden in ganz Nord-
rhein-Westfalen beteiligen sich.
Das mal ganz klar vorneweg: Die
Landesvereinigung Kulturelle Ju-
gendarbeit NRW will, muss und
wird die Frequenz der Nachtfre-
quenz halten, dem bundesweit
größten dezentralen Festival der
Jugendkultur. Seit 2010 ist das letz-
te September-Wochenende in
NRW fest darauf gebucht: Die
Nachtfrequenz wirft gebündelt
Spotlights darauf, was junge Men-
schen wirklich interessiert, welche
Ideen sie verwirklichen, was sie
ausprobieren, woran sie wachsen.
2025 finden in 95 Städten und
Gemeinden an 144 Orten mehr
als 300 Veranstaltungen statt.
„Von Jugendlichen für Jugendli-
che“ ist das Motto. Eigeninitiati-
ve, Partizipation und Selbstwirk-

samkeit sind die Prinzipien die-
ser kreativen und ästhetischen
Entwicklungsreisen. Bei der
Nachtfrequenz sind alle Persön-
lichkeiten willkommen, egal wie
unterschiedlich sie schwingen -
wir schwingen mit. Ob bei der KI-
Radioshow in Hürth oder beim
Mangazeichnen in Hagen, ganz
gleich ob man sich künstlerisch
betätigen möchte, wie auf der
Open Stage in Mönchengladbach
oder vielleicht einfach nur Lust
hat auf eine Open Air Silent Disco
wie in Detmold.
Wie man teilnehmen kann und was
in diesem Jahr wo angeboten wird,
ist unter www.nachtfrequenz.de zu
finden.
Herausfinden, wo die eigenen Ta-
lente liegen, sie umzusetzen und
auf Bühnen zu präsentieren, darin
werden die Jugendlichen unter-
stützt von Sozialarbeiter*innen,
Künstler*innen, Musiker*innen,
Pädagog*innen, Mitarbeiter*innen

in Kultur- und Jugendämtern. De-
ren kontinuierliche Arbeit für ein
demokratisches Miteinander der
kommenden Generationen macht
das landesweite Event sichtbar -
auch das ist ein Pfund der Nacht-
frequenz.
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 16. Mal an der Nacht-

frequenz, andere sind in diesem
Jahr neu dabei. Ab Januar 2026
können sich Städte und Gemein-
den aus NRW wieder bei der LKJ
für die Teilnahme bewerben.
Nachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt. Hier finden 2025
Veranstaltungen statt ----- von At-
tendorn bis Wuppertal.


